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Der Saar-Hunsrück-Steig wird von
Idar-Oberstein nach Boppard am Rhein verlängert

Der Saar-Hunsrück-Steig ist einer der erfolgreichsten Fernwanderwege Deutschlands. Im Jahr 2009 wurde der erst im Mai 2007 eröffnete Weg zum „Schönsten Fernwanderweg Deutschlands“ gewählt. Als zertifizierter Premiumweg ist er der am höchsten bewertete Fernwanderweg in Deutschland. Selbstverständlich ist der Saar-Hunsrück-Steig auch Mitglied der Top-Trails of Germany, der Kooperation von Deutschlands besten Fernwanderwegen.

Der Saar-Hunsrück-Steig führt momentan auf 184 km von der Saarschleife in Mettlach-Orscholz nach Idar-Oberstein und mit einem Abzweig nach Trier. Im vergangenen Jahr wurde beschlossen, den Weg nach Frankreich und Luxemburg zu verlängern. Ab Mai 2012 startet der Steig am Bahnhof in Perl an der Mosel und führt von dort in 2 Etappen über Schengen in Luxemburg und Sierck-les-Bains in Frankreich zum bisherigen Startpunkt an die Saarschleife.

Auf ihrer Vollversammlung am 28. September haben die projektbeteiligten Kommunen nun beschlossen, den Weg über den östlichen Hunsrück bis nach Boppard am Rhein zu verlängern. Im Vorfeld hatten die Verbandsgemeinden im östlichen Hunsrück Streckenvorschläge unterbreitet. Diese Vorschläge wurden nach den Kriterien des Deutschen Wanderinstituts für Premiumwege geprüft.
Die Vollversammlung hat sich einstimmig für einen Streckenverlauf von Idar-Oberstein über Herrstein, Rhaunen, Sohren, Hahn, Mittelstrimmig, Kastellaun, Morshausen und Udenhausen nach Boppard entschieden. Diese Strecke weist zahlreiche landschaftliche und kulturelle Höhepunkte mit durchgehend hoher Wegequalität auf. Die Verlängerungsstrecke wird rund 190 km lang sein.

Die Prüfung hat ergeben, dass die Verlängerung in beide Richtungen durchgehend mindestens auf dem Qualitätsniveau des bisherigen Saar-Hunsrück-Steigs liegt. Das belegen auch die schon bestehenden hochwertigen „Traumschleifen Saar-Hunsrück“ wie der Nahe-Felsen-Weg, der Mittelalterpfad, die Vitaltour Hahnenbachtal, die Kappleifelsentour, der Layensteig Strimmiger Berg, der Masdascher Burgherrenweg, die Baybachklamm, die Ehrbachklamm und der Mittelrhein-Klettersteig, die alle als vom Deutschen Wanderinstitut zertifizierte Rundwege an die Verlängerungsstrecke angebunden sind.

Der neue Saar-Hunsrück-Steig wird dann ab Sommer 2013 auf rund 400 Kilometern von der Mosel in Perl über Luxemburg, Frankreich, die Saar und den Hunsrück bis zum Rhein führen. Die neuen Abschnitte werden mit einer dichten Folge von kulturellen und landschaftlichen Höhepunkten wie der historischen Festungsstadt Sierck-les-Bains, dem Chateau Malbrouck, der römischen Villenanlage in Perl, dem mittelalterlichen Herrstein, mehreren Burgen oder den wildromantischen Schluchten Ehrbachklamm und Baybachklamm aufwarten.
Informationen zur Verlängerung Saar-Hunsrück-Steig:
Projektbüro Saar-Hunsrück-Steig, Zum Stausee 198, 66679 Losheim am See
Tel. 06872/ 9018100, Mail: alaub@losheim.de, www.saar-hunsrueck-steig.de
Zeichen mit Leerzeichen: 2.892
KONTAKT:

Hunsrück-Touristik GmbH   Gebäude 663   55483 Hahn-Flughafen
Tel. 06543/ 50 77 00   Fax 50 77 09   E-Mail: info@hunsruecktouristik.de
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